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Liebe Leserin, lieber Leser, 

die neue digitale Orgel ist da! Sie wird am 

25. September um 14 Uhr in einem festli-

chen Gottesdienst eingeweiht, an den sich 

ein kleines Musikfestival anschließt! Sie 

können jederzeit kommen und gehen. 

Herzliche Einladung! (siehe S. 19-20) 

Wer mag, kann sich auch mit einem geba-

ckenen Kuchen oder bei der Bewirtung ak-

tiv am Fest beteiligen (siehe S. 19). 

Außer dem Musikfestival gibt es noch wei-

tere musikalische Highlights. Besonders 

möchte ich auf die kammermusikalischen 

Abende mit Elisabeth Dopheide, Elisabeth 

Schröder und Maik Kronhart am 29. und 30. 

Oktober hinweisen. (siehe S. 15) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den nächsten Monaten ist es möglich, 

dass wir zum Gottesdienst in den Gemein-

desaal ausweichen werden. Das kann zwei 

Gründe haben. Zum einen werden wir in 

den Wintermonaten bemüht sein, Heizkos-

ten zu sparen, und die Kirche eben nicht zu 

jedem Gottesdienst heizen. Zum anderen 

werden wir jetzt, da die neue Orgel da ist 

und die alte weichen wird, die lange ge-

plante Kircheninnenrenovierung in Angriff 

nehmen. Möglich, dass wir deswegen eine 

Zeit lang auf die Kirche als Gottesdienst-

raum verzichten müssen. 

Außer der Kirchenrenovierung wird es noch 

weitere technische Neuerungen geben. So 

wird in den nächsten Monaten ein WLAN-

Zugang in die Kirche und ins Gemeinde-

haus gelegt. Dabei verfolgen wir unter an-

derem das Ziel, in Zukunft Gottesdienste 

auch streamen zu können. Mal sehen, ob 

dazu zu Weihnachten bereits die Voraus-

setzungen geschaffen sein werden. 

Nun wünsche Ihnen einmal mehr viel Ver-

gnügen beim Durchstöbern dieses Bonnus-

Boten und grüße Sie herzlich! 

Ihr Pastor Johannes Beisel 
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   Almut und Jörg Weissenborn berichten von ihrem Besuch der  

Oberammergauer Passionsspiele 

Die Spiele gehen zurück auf ein Gelübde. 

Im Jahr 1633 wütete die Pest in der ganzen 

Gegend und kam auch nach Oberam-

mergau. Die Menschen suchten Zuflucht 

und Halt im Gebet und gelobten: Wenn das 

Sterben aufhört, dann spielen wir alle 10 

Jahre das „Spiel vom Leiden, Sterben und 

der Auferstehung unseres Herrn Jesus 

Christus“. Tatsächlich ist von diesem Tag an 

niemand mehr an der Pest gestorben.  

Das überdachte Passionstheater bietet 

Platz für 5000 Zuschauer, und es spielen 

2000 Laiendarsteller mit, die alle nur aus 

dem Ort Oberammergau kommen dürfen 

und sich ein Jahr lang die Haare wachsen 

lassen müssen. 

Es spielen alle mit, ob Kinder, Babys, Er-

wachsene und aus verschiedenen Religio-

nen. Auf der Bühne ist ein wildes Treiben 

mit Tauben, Hühnern, Schafen, Eseln, Pfer-

den und zwei Dromedaren. Eine Szene geht 

in die andere über. Nach dreieinhalb 

Stunden ist eine zweistündige Pause. Man 

geht ins Hotel, wo schon das Essen wartet, 

und am Abend geht es weiter mit noch ein-

mal zweieinhalb Stunden. Man weiß schon, 

was man getan hat, und das Sitzen fällt 

schwer.  

Unterbrochen wird das Passionsspiel durch 

passende Szenen aus dem Alten Testament, 

die singend dargebracht werden und durch 

ein großes Orchester begleitet werden. Al-

les von Laiensängern und einem Laienor-

chester hervorragend gespielt und gesun-

gen. Viele Sätze sind bekannt, und man 

kann sie mitsprechen. 

100 Aufführungen werden in diesem Jahr 

von Mai bis Oktober dargebracht, vier Auf-

führungen pro Woche. Welche Leistung der 

Laiendarsteller! Das Spiel ist nicht ein „mu-

seales Volkstheater“, sondern es ist ein 

„Theater des Volkes“, das Hoffnung vermit-

teln will. Alles hervorragend gemacht. Sehr 

beeindrucken! 
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Liebe Leserin, 

lieber Leser, 

das farbenfrohe Bild 

mit den Buntstiften 

fasziniert mich, es 

spricht mich an. Viele  

Stifte bilden da ein buntes Rund, ähnlich 

wie bei einem Regenbogen. Sie scheinen 

eine Pause zu machen. Ihre Spitzen sind auf 

eine Mitte konzentriert. Frisch gespitzt lie-

gen sie bereit für die nächste Malrunde. 

Bunt – so stelle ich mir auch unser Gemein-

deleben vor, so wünsche ich es mir jeden-

falls. Jeder und jede bringt sich mit seiner 

oder ihrer Farbe ein, damit ein möglichst 

buntes Bild entsteht. Jeder und jede trägt 

mit seinen oder ihren Gaben und Fähigkei-

ten zu einem ansprechenden Gesamtbild 

bei. Jeder und jede ist dazu eingeladen, mit 

seinen oder ihren Interessen und Ideen ei-

gene Akzente zu setzen und zu einem mög-

lichst bunten Ganzen beizutragen. Da gibt 

es viele Möglichkeiten. 

Das Bild mit den Buntstiften ist sicher ein 

idealisiertes Bild, zumal all die Buntstifte im 

Alltag unterwegs sind und ihre Farbe an 

ganz unterschiedlichen Orten und in ganz 

unterschiedlichen Situationen einbringen. 

Aber sonntags da kommen sie vielleicht 

doch gelegentlich beisammen, stecken ihre 

„Köpfe“ zusammen und freuen sich ihres 

Lebens in einem gemeinsamen Gottes-

dienst.  

Auf jeden Fall gilt in unserer Gemeinde 

ganz ausdrücklich: Mitmachen erwünscht! 

You are WANTED! 

Beispielsweise suchen wir Mitarbeitende in 

der Kinder- und Jugendarbeit, im Besuchs-

dienst und im Instrumentalkreis. 

Aber natürlich kann man sich auch in den 

ökumenischen Kirchenchor oder ins Blä-

serensemble einbringen. 

Oder hätten Sie Freude daran, bei der Ent-

stehung des Gemeindebriefes mitzuwirken 

und gelegentlich selbst einmal einen Bei-

trag zu schreiben? Wer könnte bei der ei-

nen oder anderen Veranstaltung das Foto-

grafieren übernehmen? Wer kann sich vor-

stellen, Gemeindebriefe auszutragen oder 

auszufahren? Oder wie wäre es, bei der wei-

teren Entwicklung, dem Aufbau und der 

Pflege der Gemeinde-Homepage mitzuwir-

ken? 

Aktuell suchen wir Männer und Frauen, die 

uns für ein bis zwei Stunden bei der Be-

wirtung während des Musikfestivals am 

25. September unterstützen oder die beim 

Auf- oder Abbau dabei sein können. 

In unserer Gemeinde gibt es viele Anknüp-

fungspunkte. Bitte melden Sie sich bei mir 

im Pfarramt, wenn Sie in einem bestimmten 

Bereich Ihre Mithilfe oder Ihre Mitarbeit an-

bieten wollen (Tel. 05439/2222). 

Ihr Pastor Johannes Beisel 

Weitere Mitmachangebote finden Sie hier: https://bonnus.wir-e.de/mitmachen 
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Konfirmation 2022 

„Ich bin der Herr, dein Gott, der [..] dir 

hilft, und dich leitet auf dem Wege, den 

du gehst.“  

So steht es bei Jesaja 48,17 

und in diesem Sinne beka-

men am 9. und am 10. Juli 

2022, 23 Jugendliche ihren 

Konfirmationssegen.  

Nach über zwei Jahren 

Konfirmandenarbeit, waren 

unsere Jugendlichen nun 

soweit, der große Tag war 

gekommen! 

Wir feierten gemeinsam in 

drei Gottesdiensten das 

„Ja“ eines jeden einzelnen 

Konfirmanden. Ein „Ja“ zu 

sich selbst, zu einem eigen-

verantwortlichen Glauben und ein „Ja“ zur 

Gemeinschaft, unserer Gemeinschaft. Im 

Mittelpunkt der Predigt standen die Konfir-

mationssprüche der Jugendlichen. Diese 

sollen sich nun als „roter Faden“ durchs Le-

ben jedes Einzelnen ziehen und sie nie ver-

gessen lassen, dass Gott sie stets begleitet 

und durchs Leben leitet. Eine hoffnungs-

volle Zusage!  

Ein besonders emotionaler Part in jedem 

der drei Gottesdienste, der Moment der 

Einsegnung. Unsere Konfirmanden wurden 

von zwei Familienmitgliedern nach vorne 

begleitet und erhielten, von ihren Eltern, 

Paten, Geschwistern und lieben Menschen, 

einen ganz persönlichen Segenswunsch zu-

gesprochen.  

Zu der Konfirmationsurkunde erhielt jeder 

Konfirmand einen Kreuzanhänger, der drei 

Senfkörner in sich birgt. So soll ihr Glaube, 

wie ein winziges Samenkorn, zu einem 

mächtigen Baum erwachsen. 

Im Großen und Ganzen drei sehr gelun-

gene, wunderschöne Gottesdienste. Wir 

bedanken uns bei allen Beteiligten, die 

diese Tage so unvergesslich gemacht ha-

ben, für eine festlich geschmückte Kirche, 

gelungene Gruppenbilder, musikalische 

Untermalung und räumliche Organisation.  

Unseren frisch Konfirmierten wünschen wir 

Gottes reichen Segen für ihren weiteren Le-

bensweg und hoffen sie als aktive Gemein-

deglieder bei uns begrüßen zu dürfen. 

          Ihre und eure Diakonin Helena Moor 
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Konfirmandenfrühstück 

Nach einem sehr langen und äußerst aufre-

genden Konfirmationswochenende hatten 

die Jugendlichen natürlich reichlich Rede-

bedarf und so manch eine Grußkarte war 

auch noch nicht verschenkt worden. Schon 

am Montagmorgen war es also aller 

höchste Zeit für ein Wiedersehen. In diesem 

Jahr starteten wir eine ganz neue Tradition 

in der Bonnuskirche, das Konfirmanden-

frühstück. 

Unsere frisch Konfirmierten waren geladen 

Ihren schulfreien Vormittag nach der Kon-

firmation, ein letztes Mal bei uns in ge-

wohnter Konfirmandengruppe zu verbrin-

gen. Ein reichgedeckter Frühstückstisch lud 

alle ein, bei belegtem Brötchen und heißem 

Tee die vergangenen Tage Revue passieren 

zu lassen und von seinem besonderen Fest 

zu berichten. Anschließend genossen wir 

beim Spielen ein letztes Mal diese Grup-

penkonstellation und planten unsere ge-

meinsame Zukunft in der ev. Jugend! 

Ich freue mich darauf euch weiterhin an 

Bord zu haben, bis bald. 

Eure Diakonin Helena Moor 

Spielen, spielen, spielen 

Noch vor einigen Monaten be-

richteten wir von unserer tollen Projektidee, 

mit der wir uns bei #pro4YOUth beworben 

hatten. Unsere Jugendgruppe ging ins Ren- 

nen um eine Förderung zur Anschaffung ei-

ner Spielesammlung für Bonnus. Leider 

hatte es damals nicht ganz gereicht und 

wir gingen mit einem Trostpreis nach 

Hause. An dem Abend ahnten wir noch 

nicht, dass unsere Gruppe dennoch gut 

ankam und unser Projekt noch nicht 

verloren war.  

Die Samtgemeinde Bersenbrück fand 

unser Vorhaben super und bewilligte 

uns dennoch im Rahmen des Bundes-

programms „Demokratie leben“ einen Zu-

schuss in Höhe von 500,- Euro zur Anschaf-

fung einer bunten Spielesammlung für die 

evangelische Jugend der Bonnusgemeinde. 

Es wurde gejubelt und gefeiert und flott  
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stand eine Liste fest, was für Lieblingsspiele 

nicht fehlen dürfen! Es wurden die unter-

schiedlichsten Gesellschaftsspiele gekauft, 

täglich kamen neue Päckchen an und die 

Mädchen, die das Projekt ins Leben riefen, 

packten gespannt aus. 

Natürlich wurden die ers-

ten Karten auch schon 

gleich verteilt und man 

spielte sofort eine Runde 

von Diesem und Jenem.  

Das große Spielen konnte 

nun also beginnen. Insge-

samt 34 Spiele stehen uns 

nun zur Verfügung.  

Zum ersten Spielenachmittag wurde auch 

sogleich geladen, auf der Gästeliste unsere 

Vorkonfis! 

 

 

 

 

 

 

In der Jugendgruppe studierten wir fleißig 

die Spielregeln und unsere Damen probier-

ten sich auch gleich mal als Jungteamerin-

nen aus. Fünf Gruppentische im Gemein-

desaal und ein Aktionsspiel im Foyer luden 

33 Jugendliche zum Spielenachmittag ein. 

Jeder Tisch wurde begleitet von einer Ex-

pertin, die „ihr Spiel“ moderierte. 

Snacks und Softgetränke machten den lus-

tigen Nachmittag perfekt. Es wurde ge 
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feilscht, gerätselt und gelacht. Für jeden 

war etwas dabei. 

Bilder sagen mehr als tausend Worte! So 

viel Fröhlichkeit und Heiterkeit, nach Jahren 

der Abstandsregeln, Quarantänen und Ein-

samkeit. Es ist schön wieder ausgelassen 

miteinander spielen und sein zu dürfen. Un-

seren Spielenachmittag werden wir sicher-

lich schon bald wiederholen und vielleicht 

laden wir bald auch Sie und euch dazu ein 

bei einer generationenübergreifenden Ver-

anstaltung dabei zu sein und mitzuspielen. 

Bis dahin, an die Würfel fertig, los! 

Ihre und Eure Diakonin Helena Moor 

 

 

 

 

Ein Jugendraum in der  

Bonnusgemeinde 

An den Hammer, fertig, los! 

Endlich können wir starten. Seit einigen 

Monaten planen wir große Dinge in der 

evangelischen Jugend der Bonnusge-

meinde. Immer mehr Jugendliche entde-

cken ihr Interesse an unserem Gemeindele-

ben. Neben der Konfirmandenarbeit muss 

es einfach mehr geben, was Jugendliche 

hier tun und erleben können sollen.  

Der Kirchenvorstand hat der Jugend einen 

Raum zur Verfügung gestellt, den diese 

nach eigenen Wünschen und Bedürfnissen 

umgestalten und einrichten darf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diesen Raum hat uns der KV nicht nur frei-

gegeben, sondern auch freigeräumt. Alte 

Bücher wurden aussortiert und überholtes 

Mobiliar in ver-

einten Kräften 

ausgeräumt. 

Währenddessen machte sich eine Klein-

gruppe Jugendlicher auf den Weg ins Ein-

richtungshaus, um die ersten Ideen vom ei-

genen Jugendraum zu verwirklichen. Für 

die Umsetzung steht uns ein Budget von 

rund 4.000 Euro zur Verfügung, das sich aus 

landeskirchlichen Fördergeldern, einem Ei-

genbeitrag der Bonnusgemeinde und mög-

lichen anderen Sponsorings zusammen
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setzt. Seien Sie gespannt, wie wir in den kommenden Monaten 

unsere Pläne umsetzen und was am Ende der Einrichtungsphase 

in unserem Gemeindehaus entsteht! Wir halten Sie auf dem Lau-

fenden und freuen uns über jede Unterstützung, die wir bekom-

men! 
Ihre und Eure Diakonin Helena Moor  

 Gruppen und Kreise  im Gemeindehaus 

Sonntag 15:00 Gebetsstunde  

Montag 19:30 Ökumenischer Kirchenchor  

Freitag 

Dienstag 

  9:30 

15:00 

Instrumentalkreis: Fr. 2.9. | 16.9. | 23.9. 

4.10. | 25.10. | 1.11. | 8.11. | 15.11. | 22. 11. | 29.11. 

Dienstag 19:00 Lektorentreff: 25. Oktober 

Dienstag 19:30 Redaktionsteam Bonnusbote: 25. Oktober 

Mittwoch 16:00 Jugendgruppe 

Mittwoch 18:30 Bläserensemble 

Donnerstag 15:30 

17:00 

Hauptkonfirmanden:  

1.9. | 15.9. | 19.9. | 13.10. | 27.10. | 10.11. | 24.11. 

Donnerstag 19:00 Kirchenvorstand: 15.9. | 6.10. | 10.11. | 8.12. 

Friedensgebet 18:00 29.9. kath. Kirche | 27.10. evang. K. | 24.11. kath. K. 

nach Absprache  Besuchsdienst | Fundraisingteam  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank für Spenden 
In den letzten Monaten wurden unter anderem anlässlich von Geburtstagen und 

Kasualien 320 Euro gespendet - davon 20 Euro für den Gemeindebrief, 100 Euro 

für technische Verbesserungen, 100 Euro für Kinder- und Jugendarbeit. 

Die Konfi-Spende für „Löwenherz“ betrug 306 Euro. 

Spendenkonto der Evang.-luth. Kirchengemeinde Bersenbrück: 

   IBAN: DE63 2655 1540 0015 9011 50  bei der Kreissparkasse Bersenbrück 

   Verwendungszweck: KG BSB  (und gegebenenfalls ein best. Spendenzweck) 

Konfirmandenanmeldung am 21. September, 18.30 Uhr 
Wer im Jahr 2024 konfirmiert werden möchte und „etwa“ im 6. Schuljahr ist, kann sich zu-

sammen mit einem Erziehungsberechtigten anmelden – auch wenn man nicht getauft ist. 

Bitte Geburtsurkunde – und wenn vorhanden – Taufurkunde mitbringen! 
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 4. September | 12. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst 

 11. September | 13. So. n. Trinitatis 10:00 mit Prädikantin Gisela Mustermann-Fiedler 

 15. September | Donnerstag 

 16. September | Freitag 

10:00 

10:00 

St. Josef-Stift Bersenbrück 

St. Antonius-Stift Alfhausen 

18. September | 14. So. n. Trinitatis 09:30 

11:15 

Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest 

Taufgottesdienst 

 25. September | 15. So. n. Trinitatis 14:00 Gottesdienst zum Musikfestival, 

mit Einweihung der neuen Orgel 

 2. Oktober | Erntedank 10:00 Gottesdienst  

 9. Oktober | 17. So. n. Trinitatis 10:00 mit Prädikant Dr. Jörg Weissenborn 

 16. Oktober | 18. So. n. Trinitatis 10:00 mit Lektorin Brigitte Stratmann-Grandke 

 20. Oktober | Donnerstag 

     21. Oktober | Freitag   

10:00 

10:00 

St. Josef-Stift Bers. mit Dr. J. Weissenborn 

St. Antonius-Stift Alf. mit Dr. J. Weissenborn 

 23. Oktober | 19. So. n. Trinitatis 10:00 mit Lektor Thorsten Kaiser 

 25. Oktober | Dienstag 10:30 Ökumenischer Erntedankgottesdienst  

auf dem Marktplatz in Bersenbrück 

 30. Oktober | 20. So. n. Trinitatis 18:00 Musikalischer Gottesdienst, Texte u. Musik 

mit einem musikalischen Trio (siehe S. 15) 

 31. Oktober | Reformationstag 10:00 Gottesdienst 

 6. November | Drittletzter So. d. KJ 10:00 Gottesdienst im Gemeindehaus 

 13. November | Vorletzter So. d. KJ 10:30 

12:00 

Gottesdienst in der kath. Kirche in Alfhausen 

Taufgottesdienst 

 16. November | Buß- und Bettag 19:00 Taizégottesdienst mit Abendmahl 

 17. November |  Donnerstag  

 18. November |  Freitag 

10:00 

10:00 

St. Josef-Stift Bersenbrück  

St. Antonius-Stift Alfhausen 

 20. November | Ewigkeitssonntag  10:00 

15:00 

Gottesdienst in der Bonnuskirche bzw.  

Andacht in bzw. an der Friedhofskapelle, 

jeweils mit Gedenken an die im zurückliegen-

den Kirchenjahr Verstorbenen 

 27. November | 1. Advent  10:00 Gottesdienst  

Alle Gottesdienste ohne besondere Erwähnung eines Liturgen hält Pastor Johannes Beisel 

Friedensgebete bitte beachten - auf Seite 10! 
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Geburtstage im September 

01.09. | 85  Lilia Gorr 

03.09. | 84  Alexander Leisle 

03.09. | 73  Ewald Mischke 

04.09. | 83  Hilke Lehrmann 

05.09. | 71  Waldemar Hartwig  

08.09. | 80  Frieda Gebel 

09.09. | 85  Maria August 

09.09. | 74  Manfred Tennigkeit 

11.09. | 90  Paulina Hofmann 

11.09. | 87  Maria Alberti 

11.09. | 75  Willi Schleicher  

13.09. | 82  Günther Marotzke 

14.09. | 82  Irmgard Meyne 

14.09. | 72  Inge Lömker                 

15.09. | 81  Wilhelm Paulmann 

18.09. | 76  Peter Vossbrink 

19.09. | 80  Renate Gaeb 

21.09. | 79  Jolanne Meier 

21.08. | 72  Gustav Schenke 

29.09. | 78  Meike Suhren  

30.09. | 91  Friedhelm Harmeyer 

30.09. | 78  Hartmut Ludewig 

30.09. | 75  Uwe Sumpf 

Geburtstage im Oktober 

01.10. | 86  Ingeborg Hatke 

01.10. | 81  Annegret Rupietta 

01.10. | 81  Maria Wagner 

01.10. | 74  Hans-Joachim Quednau 

01.10. | 72  Elisabeth Pelters 

03.10. | 80  Elso Müller 

04.10. | 80  Clara Stisser 

06.10. | 86  Ingrid Tomoor 

06.10. | 75  Emma Benke 

08.10. | 88  Emma Hann  

12.10. | 80  Sieglinde Schöberl  

13.10. | 71  Manfred Netz 

15.10. | 73  Dagmar de Buhr 

17.10. | 74  Peter Höss 

22.10. | 79  Herma Bültmann   

25.10. | 74  Karl-Wilhelm Mertens  

25.10. | 72  Iwan Becker 

27.10. | 79  Ursel Tasche 

29.10. | 82  Gisela Harmeyer 

29.10. | 75  Christel Bunjes 

29.10. | 72  Elsa Justus 

31.10. | 79  Karl Heinz Bunjes 

 

 

 

 

Geburtstage im November 

01.11. | 80  Hans-Heinrich Rohde 

02.11. | 85  Helena Dick 

05.11. | 92  Käthe Lemke 

07.11. | 73  Karalina Sperlin 

08.11. | 83  Berta Schneider 

08.11. | 79  Hans Günter Kalbfleisch 

10.11. | 72  Arnold Meyer 

12.11. | 75  Lydia Pfennig 

17.11. | 84  Hans Peters  

17.11. | 80  Dagmar Borm 

17.11. | 78  Jürgen Brinker 

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 
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22.11. | 91  Heinrich Bergfeld 

22.11. | 72  Klaus Dickmann 

23.11. | 77  Katharina-Elisabeth Gramann 

25.11. | 88  Margret Koßmann 

26.11. | 85  Herbert Kämper 

26.11. | 74  Christel Hofmann-Kirschbaum  

27.11. | 82  Enno Blüml 

27.11. | 75  Helmut Schwedler 

28.11. | 72  Margarethe Schmiade  

29.11. | 91  Bertha Steinle 

29.11. | 77  Peter Lüdtke 

30.11. | 87  Dieter Menslage 

Bestattungen 27.04. Elfriede Heller, geb. Bartels, Bersenbrück 79 Jahre 

09.05. Gisela Marten, geb. Hugenschütt, Bers. 89 Jahre 

31.05. Jörg Hackländer, Alfhausen 59 Jahre 

02.06. Ursula Marschke, geb. Schnittke, Alfhausen 92 Jahre 

07.06. Marlen Gresbrand, geb. Kettler, Bersenbrück 70 Jahre 

11.06. Detlev Dreher, Alfhausen  81 Jahre 

25.06. Alfred Pusch, Bersenbrück  88 Jahre 

30.06. Ella Gering, Bersenbrück 55 Jahre 

31.07. Birgit Schwarz, Bersenbrück  56 Jahre 

05.08. Jürgen Borchert, Bersenbrück 85 Jahre 

20.08. Dora Kampf, Bersenbrück 85 Jahre 

23.08. „Nono“ Damiano Ellermann 32 Jahre 

Taufen 

22.05.  Lisbeth Geers, Bersenbrück 

22.05.  Leon Nuss, Bersenbrück 

22.05.  Emily Nuss, Bersenbrück  

22.05.  Dima Hahn, Gehrde 

22.05.  Diana Hahn, Gehrde  

22.05.  Aylin Maradow, Bersenbrück 

22.05.  Lian Maradow, Bersenbrück  

29.05.  Sophie-Marie Moshage, BSB 

29.05.  Miriam Moshage, Bersenbrück 

05.06.  Ben Gerdes, Bersenbrück  

31.07.  Kian Kramm, Rieste  

31.07.  Kilian Buchmiller, Alfhausen  

21.08.  Aron Kautz, Alfhausen  

21.08.  Gesa Volmer, Bersenbrück  

21.08.  Rasmus Volmer, Bersenbrück 

21.08.  Anastasia Walter, Alfhausen  

 

Die Bestattungen und Taufen werden in der 

PDF-Internetversion des BonnusBoten aus 

datenschutzrechtlichen Gründen nicht  

abgedruckt. 

Deswegen herrscht hier Leere. 
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Wir machen Musik –  

das Bläserensemble der Bonnusgemeinde  

Wir, das Bläserensemble der Bonnusgemeinde unter der Leitung von Silke Nagel, 

musizieren jetzt schon seit mehr als 20 Jahren zusammen. Neben den wöchentli-

chen Proben, mittwochs von 

18:30 – 20 Uhr, fahren wir ein-

mal im Jahr mit dem Posaunen-

chor der Bergkirche in Osnab-

rück auf eine Bläserfreizeit. 

Coronabedingt fand unsere 

letzte Freizeit 2019 statt. Wir 

nutzen die Zeit auf der Insel 

Borkum, um uns musikalisch 

weiterzubilden und unser musi-

kalisches Repertoire zu erweitern. Infolgedessen pflegen wir mit dem Posaunenchor 

der Bergkirche eine langjährige Freundschaft.  

Daher möchten wir Sie herzlich zu einem Konzert am 6. November 2022 um 

15:30 Uhr in der Bergkirche in Osnabrück einladen. 

Neben musikalischen Darbietungen des Posaunenchors der Bergkirche spielen wir 

verschiedene Kirchentags- und Jugendlieder von Ralf Grössler (My Lord, what a mor-

ning; Good news), Adriano Banchieri (Canzon „In Echo“), Richard Roblee (Just a clo-

ser walk with Thee) und William Byrd (Marche). 

Der Eintritt ist frei. Spenden würden wir nicht abweisen.  

Schon vorher haben Sie die Möglichkeit, uns am 25. September 2022 von  

16:00 bis 16:30 Uhr beim Musikfestival unserer Gemeinde zu hören und zu sehen.  

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, auch ein Blasinstrument zu erlernen 

und somit ein Teil unseres Bläserensembles zu werden, kommen Sie gerne zu unse-

ren Proben. Jungbläser sind immer herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Sie!  

Ihr Bläserensemble Bersenbrück  
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Ein musikalisches Trio mit Wurzeln in der Region lädt ein zu zwei Abenden: 

Samstag, 29. Oktober 2022, 18.00 Uhr Bonnuskirche Bersenbrück 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 30. Oktober 2022, 18.00 Uhr Bonnuskirche Bersenbrück 

 

 

Texte und Musik 
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Hurra:  

Die neue Orgel ist da! 

Freuen sie sich mit uns!  

Mitte August ist die neue digitale Orgel ge-

liefert worden. Inzwischen hat sie ihren 

Platz auf der Kirchenempore gefunden, und 

alle notwendigen Installationen sind abge-

schlossen. 

Seit etwa einein-

halb Jahren hat 

der Kirchenvor-

stand das Projekt 

einer neuen Or-

gel intensiv vo-

rangetrieben. Es 

wurde um Spen-

den gebeten, und 

es wurden zahlreiche Anträge gestellt. Ende 

Mai waren schließlich die verwaltungstech-

nischen und finanziellen Voraussetzungen 

gegeben, dass wir das neue Instrument be-

stellen konnten. Abgesehen von seiner 

klanglichen Qualität verfügt es über erheb-

lich mehr Möglichkeiten als die alte Orgel. 

So sind es nun zwei Manuale (bisher ein 

Manual) und 39 Register (bisher 4 Register). 

Am 25. September soll die neue Orgel im 

Rahmen eines Musikfestivals einweiht wer-

den. Das Fest beginnt mit einem Gottes-

dienst um 14 Uhr, in dem die Orgel zum 

ersten Mal zu hören sein wird. Sie dürfen 

gespannt sein, wer dem guten Stück außer 

unserem Organisten Michael Handschick 

die ersten Töne entlocken wird! Am besten 

verschaffen Sie sich selbst einen Hörein-

druck von der neuen Orgel. 

An den Gottesdienst schließt sich ein locke-

res musikalisches Programm an – nicht nur 

in der Kirche, sondern auch unter einem 

großen Zeltdach im Garten des Gemeinde-

hauses (siehe Rückseite des BonnusBoten). 

Der Erlös des Festes soll der Finanzierung 

der neuen Orgel zugutekommen – es feh-

len noch 3.300 Euro … 

Mit dem Fest verabschieden wir uns gleich-

zeitig von unserer alten Orgel. Sie wird in 

den nächsten Wochen abgebaut, und gibt 

dadurch eine große Fläche auf der Empore 

frei, die nun in Gottesdiensten und Konzer-

ten anders genutzt werden kann. 

Herzlich willkommen zum Fest! 

Wer macht mit? 

• Wer kann zum Fest einen Kuchen bei-

steuern und am 25. September zwi-

schen 11 und 13 Uhr im Gemeindehaus 

abgeben? - Bitte bei Ehepaar Weissen-

born melden: Tel. 05439/4663610 

• Wer kann uns für ein bis zwei Stunden 

bei der Bewirtung unterstützen oder 

beim Auf- oder Abbau dabei sein? 

Bitte im Pfarramt melden: 05439/2222 



 

 

 

 

 

 

 

14:00 Gottesdienst  
mit Einweihung der neuen Orgel und 
einem „Überraschungsorganisten“ 

ab 15:00 Kaffee und Kuchen -  
Besichtigung der Orgel 

15:30 Instrumentalkreise  
aus Nord- und Süddeutschand 

Klezmer, Irish and more 

16:00 Bläserensemble Bonnusgemeinde 

u.a. Kirchentags- und Jugendlieder 

16:30 Artländer Shantychor „Die Hasejungs“ 

Shantys und Seasongs 

16:50 Priggenhagener Blaskapelle 

PPO – 50 Jahre und kein bisschen leise 

17:10 Posaunenchor aus Quakenbrück 

17:35 Ökumenischer Kirchenchor und  
Organist Michael Handschick  

18:00 Kurzer geistlicher Abschluss 

Herzliche Einladung !  

Kontakt 

Evangelisch-lutherische 

Bonnus-Kirchengemeinde 

  Bahnhofstraße 29 

  49593 Bersenbrück 

www.bonnusgemeinde.de 

Pfarrbüro: 

  Hilke Drüen 

  Tel. 05439/2222 

  KG.Bersenbrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten: 

  Di. 15–17 Uhr | Fr.  10–12 Uhr 

Pastor Johannes Beisel 

  Tel. 05439/2222 

  johannes.beisel@evlka.de 

Diakonin Helena Moor 

  Handy: 015256369624 

  helena.moor@evlka.de 

Küsterin: 

  Rute Macau 

  Tel. 05439/4660870 

Friedhofsverwaltung: 

  Barbara Dieckmann    

  Di. 8-10 Uhr | 05439/2222 

  Sabine Ter Heide 

  Tel.: 05439/3639 

Diakonisches Werk  

  Bramsche: 05461/1597 

  Quakenbrück: 05431/906183 
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